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„Du bist Windeck“
Auszeichnung für Günther Budach
Der Gemeindesport lebt von Men-
schen, die sich einbringen, Ver-
antwortung übernehmen, Ideen
entwickeln und integrieren. Eine
solche Persönlichkeit ist Günther
Budach. Im März 1972 war er das
jüngste Gründungsmitglied des
Gemeindesportverbandes und er
ist dem Sport in unserer Gemein-
de immer treu geblieben. Kassie-
rer, Geschäftsführer, Vorsitzender
- kaum ein anderer war so prä-
gend für den Verband wie er. Sei-
ne Leidenschaft galt und gilt bis
heute dem Fußball. Als Vorsitzen-
der des SV Leuscheid stand er für
Zusammenhalt und Verlässlich-
keit und wurde für so manchen
ein echtes Vorbild. Seine zweite
Leidenschaft gehört der Chormu-
sik. Folgerichtig übernahm er auch
hier Verantwortung. Als Vorsitzen-
der des Männergesangverein
Waldfrieden manövrierte er den
Verein durch so mache Untiefen
und da, wo andere Vereine frust-
riert aufgeben mussten, erstark-
te sein Chor und war auch für
junge Sänger einladend.
Günther Budachs Engagement in
beiden Vereinen zeigt eindrucks-
voll, dass über Jahrzehnte hinweg
„gelebtes“ Ehrenamt Spuren hin-
terlässt, die für eine Gemeinschaft
prägend sein können.
Sein Wirken macht deutlich, dass
Gesang und Sport weit mehr sind
als Unterhaltung und Bewegung.
Es verbindet Menschen, schafft
Freundschaften und stärkt das
Miteinander und das füreinander
da sein.

Das Ehrenamt -und das zeigt uns
der Einsatz von Günther Budach
eindrücklich- ist eine unverzicht-
bare Säule unseres gemeindli-
chen Lebens. Menschen wie er
sind für unsere Gemeinschaft un-
verzichtbar.
Von Herzen „Danke“ für Deinen
Einsatz, lieber Günther. Du bist
Windeck, Du bist ein Original mit
Ecken und Kanten, aber immer
mit vollem Einsatz für die Sache“.
„Du bist Windeck“ - Auszeich-
nung für Günther Budach
Der Gemeindesport lebt von
Menschen, die sich einbringen,
Verantwortung übernehmen,
Ideen entwickeln und integrie-
ren. Eine solche Persönlichkeit
ist Günther Budach. Im März
1972 war er das jüngste Grün-
dungsmitglied des Gemeinde-
sportverbandes und er ist dem
Sport in unserer Gemeinde
immer treu geblieben. Kassierer,
Geschäftsführer, Vorsitzender -
kaum ein anderer war so prä-
gend für den Verband wie er. Sei-
ne Leidenschaft galt und gilt bis
heute dem Fußball. Als Vorsit-
zender des SV Leuscheid stand
er für Zusammenhalt und Verläss-
lichkeit und wurde für so man-
chen ein echtes Vorbild. Seine
zweite Leidenschaft gehört der
Chormusik. Folgerichtig über-
nahm er auch hier Verantwortung.
Als Vorsitzender des Männerge-
sangverein Waldfrieden manöv-
rierte er den Verein durch so
mache Untiefen und da, wo an-
dere Vereine frustriert aufgeben

mussten, erstarkte sein Chor und
war auch für junge Sänger einla-
dend.
Günther Budachs Engagement in
beiden Vereinen zeigt eindrucks-
voll, dass über Jahrzehnte hinweg
„gelebtes“ Ehrenamt Spuren hin-
terlässt, die für eine Gemeinschaft
prägend sein können.
Sein Wirken macht deutlich, dass
Gesang und Sport weit mehr sind
als Unterhaltung und Bewegung.
Es verbindet Menschen, schafft
Freundschaften und stärkt das
Miteinander und das füreinander
da sein.
Das Ehrenamt -und das zeigt uns
der Einsatz von Günther Budach
eindrücklich- ist eine unverzicht-
bare Säule unseres gemeindlichen
Lebens. Menschen wie er sind für
unsere Gemeinschaft unverzicht-
bar.
Von Herzen „Danke“ für Deinen
Einsatz, lieber Günther. Du bist
Windeck, Du bist ein Original mit
Ecken und Kanten, aber immer
mit vollem Einsatz für die Sache“.
„Du bist Windeck“ - Auszeichnung
für Günther Budach
Der Gemeindesport lebt von Men-
schen, die sich einbringen, Ver-
antwortung übernehmen, Ideen
entwickeln und integrieren. Eine
solche Persönlichkeit ist Günther
Budach. Im März 1972 war er das
jüngste Gründungsmitglied des
Gemeindesportverbandes und er
ist dem Sport in unserer Gemein-
de immer treu geblieben. Kassie-
rer, Geschäftsführer, Vorsitzender
- kaum ein anderer war so prä-

gend für den Verband wie er. Sei-
ne Leidenschaft galt und gilt bis
heute dem Fußball. Als Vorsitzen-
der des SV Leuscheid stand er für
Zusammenhalt und Verlässlich-
keit und wurde für so manchen
ein echtes Vorbild. Seine zweite
Leidenschaft gehört der Chormu-
sik. Folgerichtig übernahm er auch
hier Verantwortung. Als Vorsitzen-
der des Männergesangverein
Waldfrieden manövrierte er den
Verein durch so mache Untiefen
und da, wo andere Vereine frust-
riert aufgeben mussten, erstark-
te sein Chor und war auch für
junge Sänger einladend.
Günther Budachs Engagement in
beiden Vereinen zeigt eindrucks-
voll, dass über Jahrzehnte hinweg
„gelebtes“ Ehrenamt Spuren hin-
terlässt, die für eine Gemeinschaft
prägend sein können.
Sein Wirken macht deutlich, dass
Gesang und Sport weit mehr sind
als Unterhaltung und Bewegung.
Es verbindet Menschen, schafft
Freundschaften und stärkt das
Miteinander und das füreinander
da sein.
Das Ehrenamt -und das zeigt uns
der Einsatz von Günther Budach
eindrücklich- ist eine unverzicht-
bare Säule unseres gemeindlichen
Lebens. Menschen wie er sind für
unsere Gemeinschaft unverzicht-
bar.
Von Herzen „Danke“ für Deinen
Einsatz, lieber Günther. Du bist
Windeck, Du bist ein Original mit
Ecken und Kanten, aber immer
mit vollem Einsatz für die Sache“.

Pressemitteilung zur Erweiterung des
Steinbruchs Imhausen
Genehmigung für die Erweiterung des Steinbruchs in Windeck-
Imhausen abschließend erteilt

Wir
gratulieren
zur Eisernen
Hochzeit
am 9. März 2026
den Eheleuten
Renate und Alfons Korell
Alte Schulstraße 20, 51570 Wind-
eck-Dattenfeld

Für den Steinbruch in Windeck-Im-
hausen war verschiedenen Medi-
enberichten bereits zu entnehmen,
dass kürzlich eine immissions-
schutzrechtliche Teilgenehmigung
für die Errichtung und den Betrieb
eines Absetzbeckens erteilt wurde.
Nun hat der Rhein-Sieg-Kreis
auch die eigentliche Erweiterung

des Steinbruchs genehmigt.
Gegen die bereits erteilte Teil-
genehmigung für das Absetzbe-
cken hat die Gemeinde Windeck
Klage beim Verwaltungsgericht
Köln erhoben, da die gemeindli-
chen Bedenken im bisherigen
Verfahren nicht ausgeräumt wer-
den konnten.

Auch hinsichtlich der nun erteil-
ten Genehmigung wird die Ge-
meinde Windeck eine gerichtli-
che Klärung auf dem Verwaltungs-
rechtsweg betreiben.

i.A.
gez.
(Henrichs)



Mitteilungsblatt Windeck – 04. März 2026 – Woche 10 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Jagdgenossenschaft Windeck-Herchen I, Lüttershausen, Altenherfen, Rieferath,
Gutmannseichen und Ringenstellen
+++ +++ +++ +++ +++ TERMINÄNDERTERMINÄNDERTERMINÄNDERTERMINÄNDERTERMINÄNDERUNG +++UNG +++UNG +++UNG +++UNG +++
Gemäß § 9 Abs. 1-3 der Satzung
werden hiermit alle Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Windeck-Her-
chen I zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung am
Donnerstag, den 26.03.2026 umDonnerstag, den 26.03.2026 umDonnerstag, den 26.03.2026 umDonnerstag, den 26.03.2026 umDonnerstag, den 26.03.2026 um
19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr
im „Haus des Gastes“ in Windeck-
Herchen, 51570 Windeck-Herchen,
Siegtalstraße 39, eingeladen.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung

durch Vertreter der Gemein-
de Windeck als Notvorstand

2. Bekanntgabe und Genehmi-
gung der Niederschrift der
letzten ordentlichen Jahres-
hauptversammlung 2025 vom
10.03.2025

3. Bekanntgabe des Geschäfts-
und Kassenberichtes für das
Haushaltsjahr 2024/2025

4. Entlastung des Notvorstands
und des Kassenprüfers

5. Beratung und Genehmigung
des Haushaltsplans 2025/
2026

6. Beschlussfassung über die
Auszahlung der Jagdpachtan-

teile
7. Neuwahl des Jagdvorstands

(Vorstandsvorsitzender und
zwei Beisitzer sowie deren
Stellvertreter)

8. Wahl zweier Kassenprüfer und
deren Stellvertreter für das
Haushaltsjahr 2025/2026

9. Verschiedenes
Hinsichtlich des Stimmrechts der
Jagdgenossen sowie der Bevoll-
mächtigung von Vertretern zur
Genossenschaftsversammlung
wird auf die Satzung der Jagdge-
nossenschaft Windeck-Herchen I

vom 28.03.1980 verwiesen.
Niederschriften, Kassenberichte
und Haushaltsplan liegen in der
Zeit vom 02.04.2026 bis
16.04.2026 im Rathaus der Ge-
meinde Windeck, Rathausstraße
12, 51570 Windeck-Rosbach zur
Einsichtnahme für die Jagdgenos-
sen aus.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Jagdgenossenschaft Windeck-Her-
chen I
GEMEINDE WINDECK / als Not-
vorstand

Sprechtage der Gemeinde Windeck
Folgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden in
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-
ten:ten:ten:ten:ten:
Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai:
freiwilligenagentur@gemeinde-
windeck.info
Individuelle Beratung nach vorhe-
riger telefonischer Terminabspra-
che.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt
in allen Fragen rund um das
Thema Pflege und Versorgung
im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung
der Pflegeversicherung; Orga-
nisation der Pflege: häusliche,
ambulante und stationäre Ver-
sorgung; Finanzierung der Pfle-
ge; Entlastungsmöglichkeiten
für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos.
Sie kann telefonisch oder per-
sönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A
(Rathausstr. 17),
Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129

Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest,
Hurster Str. 23,
Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 - 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23,
Windeck-Dattenfeld
(Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg,
Auf der Bruchhardt 1b,
Windeck-Obernau
(Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 Uhr - 19:00
Uhr nur nach telefonischer Anmel-

dung 01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel
dienstags von 10:00 Uhr bisdienstags von 10:00 Uhr bisdienstags von 10:00 Uhr bisdienstags von 10:00 Uhr bisdienstags von 10:00 Uhr bis
12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr

donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
Uhr und 12:00 Uhr unter
0172 - 2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polizeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12,
Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab tele-
fonisch mit dem Notariat einen
Termin abzustimmen, um War-
tezeiten oder vergebliches Kom-
men zu vermeiden.
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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In eigener Sache
Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,,
seit einiger Zeit organisieren wir die Zustellung unserer Zeitungen -
MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT EITTT EITTT EITTT EITTT EITORFORFORFORFORF,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH, MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI-
LUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLATT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATTTTTTTTTT
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTHTHTHTHTH sowie das MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT TT TT TT TT WINDECKWINDECKWINDECKWINDECKWINDECK (und
viele andere) - über die Post. Hintergrund dieser Entscheidung ist die
zunehmend schwierige Suche nach zuverlässigen Zustellerinnen und
Zustellern für alle unsere Verteilbezirke.
Die Zustellung über die Post bietet grundsätzlich einen hohen Quali-
tätsstandard. Gleichzeitig erfordert sie jedoch auch sehr präzise
Zeitfenster in der Produktion und deutlich längere Vorlaufzeiten. In
den vergangenen Wochen kam es trotz der uns bekannten und
eingehaltenen Einlieferungstermine in den Postzentren leider zu
verspäteten oder vereinzelt sogar ausgebliebenen Zustellungen.
Da wir unsere Zeitungen weiterhin mit größter Sorgfalt, Aktualität
und in gewohnter Qualität produzieren, ist es unser erklärtes Ziel,
dass diese auch pünktlich und zuverlässig in Ihren Briefkästen an-
kommen. Wir investieren hierfür erhebliche Mittel und haben unsere
internen Abläufe konsequent an die Anforderungen der Post ange-
passt. Dennoch zeigte sich, dass die bisherigen Vorlaufzeiten nicht
ausreichten. Auf Wunsch der Post müssen diese nochmals verlängert
werden.
Konkret bedeutet dies:
Der Annahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstags, die gargargargargarantierteantierteantierteantierteantierte
Zustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darauffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden WWWWWocheocheocheocheoche.
Diese Regelung tritt erstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februar in Kraft.
Uns ist sehr bewusst, dass diese Information vergleichsweise kurz-
fristig erfolgt. Bitte seien Sie versichert: Wir haben bis zuletzt inten-
siv geprüft, ob alternative Lösungen möglich sind. Letztlich haben wir

uns jedoch bewusst für diesen
Schritt entschieden - lieber mit
etwas mehr Vorlaufzeit, um dafür
Ihr MITTEILUNGSBLATT wieder
pünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässig
mit aktuellen Terminen und Ver-
anstaltungen in Ihren Briefkasten
zu liefern.
Für die Unannehmlichkeiten und
die holprige Phase der vergangenen Wochen möchten wir uns bei
Ihnen ausdrücklich entschuldigen. Umso mehr freuen wir uns darauf,
Sie nun wieder regelmäßig zu „infotainen“ - mit lokalen, relevanten
und liebenswerten Themen aus Ihrer unmittelbaren Umgebung.
Alle Ausgaben erscheinen inzwischen im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushalte (ausgenommen Werbeverweigerer) sowie
ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei WWWWWochen als ochen als ochen als ochen als ochen als Abonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-Ausgabe. So erschei-
nen alle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTER nach wie vor wöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlich.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue.
Mit freundlichen Grüßen

Siri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-Otten
RAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIA
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Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
t ierarzt-notdienst-rhein-s ieg-
kreis.de

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Ev. Kirchengemeinde Rosbach

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wer die Hand an den Pflug legt
und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.“ Lu-
kas 9,62
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarre-
rin Kathrin Reinert
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
19:30 Uhr Posaunenchor
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (fällt aus)
Leitung gesucht
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
16 Uhr - Handarbeitskreis für Kin-
der und Jugendliche
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
17 Uhr - All Kids Gruppe 17.30
Uhr CoDa

18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Wein und Traubensaft mit
Prädikant Axel Röhrbein
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr sowie nach telefo-
nischer Vereinbarung,
Tel. 02243 - 2223.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wer seine Hand an den Pflug
legt und sieht zurück, der ist nicht
geschickt für das Reich Gottes.“
(Lk 9, 62)
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
9:30 Uhr - Gottesdienst, Predigt-
reihe, Neue Liturgie, Salvatorkir-
che Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Predigtrei-
he, Neue Liturgie, Friedeskirche

Schladern
Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
17 Uhr - Kinderchor, Start des Früh-
lingsprojekts, Gemeindezentrum
Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
14:30 Uhr - Seniorentreff, Back-
stube Rosbach
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
15 Uhr - Männerkreis, Backstube
Rosbach
15 Uhr - Weltgebetstag der Frau-
en, Nigeria, Friedenskirche Schla-
dern
15 Uhr - Weltgebetstag der Frau-
en, Nigeria, Johanneskirche Dat-
tenfeld
17 Uhr - Weltgebetstag der Frau-
en, Nigeria, Kath. Kirche St. Jose-
ph Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstu-
be, Backstubenkeller Rosbach
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
9:30 Uhr - Gottesdienst, Abend-
mahl, Salvatorkirche Rosbach
9:30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
11 Uhr - Gottesdienst, Abendmahl,

Halscheider Chor, Auferstehungs-
kirche Öttershagen
Dienstag,10. MärzDienstag,10. MärzDienstag,10. MärzDienstag,10. MärzDienstag,10. März
9 Uhr - Cappuccino für die See-
le, Gemeindezentrum Datten-
feld
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe, Imhausen
15 Uhr - Frauenkreis, Gemeinde-
haus Rosbach
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
14:30 Uhr - Seniorentreff, Back-
stube Rosbach
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
10:30 Uhr - CBT-Wohnhaus St. Jo-
sef, Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Geilhausen
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstu-
be, Backstubenkeller Rosbach
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

Ev. Kirchen-
gemeinde
Leuscheid

„Wer die Hand an den Pflug legt und
sieht zurück, der ist nicht geschickt
für das Reich Gottes.“ Lukas 9,62
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Johann Petersen.
Parallel dazu Kindergottesdienst

(ab 4 Jahre)
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wer die Hand an den Pflug legt
und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.“ Lu-
kas 9,62
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
15 Uhr - Weltgebetstag der kath.
Kirche Leuscheid
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Dorle
Böttcher
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
18 Uhr - Passionsandacht
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
10 Uhr - Krabbelgruppe
Jungschar:
14 bis 15:45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17:45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657. Das Gemein-
debüro ist dienstags 10 bis 11:30
Uhr, donnerstags und freitags von
9 bis 11:30 Uhr geöffnet, Telefon
02292-2022.
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Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck
Pastoralbüro Windeck,
Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und
Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis
11 Uhr, Mo. und Do. von 16 bis
17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
15 Uhr - Her Tauffeier Naomi Eli-
sabeth Tadros
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Familienmesse
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (StM Eheleute Wil-
helm u. Mathilde Zerfowsky u.
Sohn, GM Marianne Wirges und
verstorbene Angehörige, JG Er-
nestine Schwellenbach und Jo-
hann Schwellenbach, Josef und
Ernestine Thiel, Walter und Josefa
Gerhards, Albert und Magdalene
Kölschbach, Eheleute Lorenz Best-
gen und Söhne Helmut und Man-
fred, JG Marlies Zielenbach und
30. Jahrgedächtnis für Helmut Zie-
lenbach)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
19:30 Uhr - Rb WeG - Treffen im
Pfarrheim
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
17:30 Uhr - Rb Kreuzwegandacht
18 Uhr - Rb Hl. Messe

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
10:10 Uhr - Df Schulgottesdienst
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
(GM Pfarrer Johannes Peters)
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
8 Uhr - Df Gotteslob am Morgen,
mit anschließendem Frühstück im
Pfarrheim
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag
im Pfarrheim
15 Uhr - Rb Seniorenkreis im Pfarr-
heim
17:30 Uhr - Her Kreuzwegandacht
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
8:35 Uhr - Her Schulgottesdienst
17:30 Uhr - Wil Kreuzwegandacht
18 Uhr - Df Kreuzwegandacht
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (GM für den verstorbenen
Pfarrer Ernst-Moritz-Roth)
20:30 Uhr - Df Taizé-Gebet
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
13:30 Uhr - Her Tauffeier
15 Uhr - Leu Taufe in der Alten
Kirche Maximilian Velten
17 Uhr - Leu Familienmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
(StM für die Verstorbenen der Fa-
milien Weiffen u. Etzenbach)
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
9:30 Uhr - Df Familienmesse - auch
als Live-Stream (SWA Rainer Wim-
mer)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Fahrradkreuzweg in der
neuen Pastoralen Einheit
Asbach + Eitorf + Windeck
Den Leidensweg Jesu in besonderer Art er-
fahren

Kirchliche Nachrichten
(Jehovas Zeugen)
Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich. Tel. 02682-
8738
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
10 Uhr - „Liebe ich das Vergnügen

oder Gott?“
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jesaja 43-44
Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org

In der neuen Pastoralen Einheit
Asbach + Eitorf + Windeck findet
ein gemeinsamer Fahrradkreuz-
weg statt.
Am Samstag, 21. März, laden wir
ein, die Tradition des Kreuzwegs
Jesu in der Fastenzeit mit allen
Sinnen neu zu entdecken. Die Fahr-
radtour ist ca. 23 Kilometer lang.
Sie wurde als E-Bike-Tour konzi-
piert, ist aber auch mit einem klas-
sischen Fahrrad für geübte Radler
geeignet.
Höhepunkte:
• Fahrradtour durch das reizvol-

le Siegtal
• Sieben Gebetsstationen zwi-

schen Eitorf und Dattenfeld
• Kirchenführung in St. Peter

Herchen und gemeinsamer
Mittagsimbiss

Die Veranstaltung wird kostenlos
angeboten.
Die Fahrradtour mit Streckenfüh-
rung und weiteren Infos ist im In-
ternet-Portal „Rheinland-Pilgern“
sichtbar unter folgender Adresse:
www.rheinland-pilgern.de/tour/
608/ fahrradkreuzweg-in-der-pas-
toralen-einheit-asbach-eitorf-
windeck.
Beginn: 10 Uhr,
Dauer: ca. 4 bis 5 Stunden
Start: St. Patricius Eitorf,
Schoellerstraße 8, 53783 Eitorf
Ziel: St. Laurentius Dattenfeld,
Auf der Hecke 3,
51570 Windeck
Teilnahme mit Anmeldung bei Iris
Holschbach, per E-Mail an
ir is .holschbach@kath-kirche-
windeck.de.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

CDU/FDP setzt auf Planung und Bürgerbeteiligung
Rat beschließt Arbeitskreis zum NRW-Infrastrukturgesetz

Einladung zum Landtags-
besuch am 18. März 2026
Björn Franken MdL lädt in den Düsseldorfer
Landtag ein

BeispielbildBeispielbildBeispielbildBeispielbildBeispielbild

Direkt zu Jahresbeginn gab es
gute Nachrichten: Die Gemeinde
Windeck erhält vom Land NRW
10,6 Millionen Euro aus dem
NRW-Infrastrukturgesetz 2025 bis
2036 über zwölf Jahre zur Verfü-
gung. Dazu hat der Rat der Ge-
meinde Windeck in seiner Sitzung
am 19.02.2026 die Verwaltungs-
vorlage zur Einsetzung eines Ar-
beitskreises für die Verwendung
der Mittel beschlossen.
Der von der CDU/FDP-Fraktion ein-
gebrachte Änderungsantrag hat
dabei zwei zusätzliche Aspekte
eingebracht sowie den von der
Verwaltung vorgeschlagenen Ar-
beitskreis konkretisiert.
Die Verwaltung soll dem Rat bis
Ende des II. Quartals 2026 einen
aktualisierten Investitionsplan

vorlegen, der die vom Bund vor-
gegebenen Verwendungsbereiche
in etwa abbildet. „Nur so wissen
wir, was die Verwaltung und die
Kämmerin umsetzen möchten“, so
die Fraktionsvorsitzende, Evelyn
Höller.
Zentraler Punkt für CDU/FDP war
außerdem: Bürgerinnen und Bür-
ger sollen mitentscheiden können.
Die Fraktion will Bürgerbeteili-
gung verbindlich verankern und
forderte deshalb, dass Bürger-
innen und Bürger - auch über Ver-
eine, Organisationen und das Un-
ternehmernetzwerk Windeck - bis
zum 30.04.2026 Vorschläge zur
Mittelverwendung bei der Bürger-
meisterin einreichen können. Die
Aufforderung soll über die Websi-
te der Gemeinde und das Mittei-

lungsblatt erfolgen. So können die
örtlichen Vereine, die am besten
wissen, was gebraucht wird, Ein-
fluss nehmen, und kein Anliegen
wird übersehen.
Für die CDU/FDP-Fraktion geht es
um eine historische Chance für
Windeck. Damit die Mittel wirk-
lich bedarfsgerecht in allen Orts-
teilen ankommen, brauchen wir
einen klaren Investitionsplan und
eine echte Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger. Deren Ideen
sollen sichtbar und prüfbar in eine
Vorschlagsliste einfließen.
Der Antrag der CDU/FDP-Fraktion
ergänzte zudem wichtige Parame-
ter für einen Arbeitskreis, wie eine
Leitung (Bürgermeisterin) sowie
Stellvertretungen und eine Betei-
ligung der fraktionslosen Ratsmit-

glieder. Aufgabe des Arbeitskrei-
ses soll sein, eine Beschlussvor-
lage für den Rat zu erarbeiten.
Die CDU/FDP-Fraktion kündigt an,
die weiteren Beratungen genau
zu beobachten und im Sinne von
Transparenz, regionaler Ausgewo-
genheit und Bürgernähe auf eine
nachvollziehbare Priorisierung der
Maßnahmen zu drängen.

Evelyn Höller

@BjörnFranken MdL@BjörnFranken MdL@BjörnFranken MdL@BjörnFranken MdL@BjörnFranken MdL
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Haben Sie sich schon einmal ge-
fragt, wie Politik im Landtag ei-
gentlich funktioniert? Dann lade ich
Sie herzlich ein, mich am Mittwoch,
den 18. März 2026, im Landtag
Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf
zu besuchen. Gemeinsam werfen
wir einen Blick hinter die Kulissen
der Landespolitik, erleben die
Plenardebatte live auf der Tribüne
und diskutieren über aktuelle The-
men, die unsere schöne Heimat be-
wegen, von Digitalisierung und In-
frastruktur bis hin zur Stärkung des
ländlichen Raums.
Termin: Mittwoch, 18. März 2026
Ablauf:
13:15 Uhr - Ankunft und Sicherheits-
check
13:45 Uhr - Einführung in die Land-
tagsarbeit
14:15 Uhr - Besuch der Tribüne
15:15 Uhr - Diskussion mit Björn
Franken
16:15 Uhr - Kaffee und Kuchen
16:45 Uhr - Programmende
Wichtig: Die An- und Abreise erfolgt
eigenständig. Besuchergruppen er-

halten bei ihrer Ankunft einen An-
trag auf Fahrtkostenzuschuss für
Bus- und Bahnfahrten. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, die Plätze jedoch
begrenzt.
Anmeldung bis spätestens 13. März
2026 per E-Mail an:
bjoern.franken@landtag.nrw.de.
Bitte angeben: Name, Vorname,
Adresse, Wohnort, Telefonnummer.
Verantwortlich für den Inhalt ist
Björn Franken, MdL.

Evelyn Höller
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„Dorf der Generationen“
Finanzierung, Nachhaltigkeit und Bedarf sollen neu geprüft werden

Einladung zur
Jahreshaupt-
versammlung

TV 1888
Ruppichteroth e.V.
Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des TV 1888 Ruppich-
teroth e.V. am Freitag, 20. März,
um 19 Uhr, im Vereinslokal „Dorf-
schänke“, Burgstraße 26, 53809
Ruppichteroth, lade ich hiermit
alle Vereinsmitglieder ganz herz-
lich ein.
Die Tagesordnungspunkte können
auf unserer Homepage unter
www.tv-ruppichteroth.de, im Ver-
einslokal oder im Bekanntma-
chungskasten in der Bröltalhalle
eingesehen werden.
Karina Kárkalis
Geschäftsführung

Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-Entwurf des Planungsbüros zum „Dorf der Generationen“ in Alt-
WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
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Im Ausschuss „Zukunft und Ent-
wicklung“ (ZuE) am 10.02.26 stell-
te das Architekturbüro Gemeiner
die aktuelle Planung für das „Dorf
der Generationen“ in Altwindeck
vor. Die Entwürfe zeigen eine um-
fangreiche, zweigeschossige An-
lage mit Gastronomiebereich, gro-
ßen Glasfassaden sowie einer
gläsernen Brücke und Außentrep-
pe, die beide Gebäude verbindet.
Konkrete Angaben zur Finanzie-
rung, die teilweise über Förder-
mittel erfolgen soll, lagen nicht
vor.
Die SPD Windeck betont, dass sie
die grundsätzliche Weiterentwick-
lung des Museumsdorfes unter-
stützt. Angesichts der angespann-
ten Gemeindefinanzen und der
Nähe bestehender Veranstal-
tungsräume wie Kabelmetal und
Bürgerzentrum Dattenfeld sehen
wir jedoch Klärungsbedarf zu Grö-
ße, Betreiberkonzept, Nutzung
und langfristiger Tragfähigkeit.

„Wir unterstützen die Neugestal-
tung, sofern Größe, Betrieb und
Finanzierung realistisch darstell-
bar sind und die Gemeinde nicht
dauerhaft belasten“, so Hendrik
Lück, Sprecher der SPD im Aus-
schuss.
In der Sitzung machte die SPD-
Fraktion ihre Bedenken auch vor
den zahlreichen Bürgerinnen und
Bürger - insbesondere aus Alt-
windeck - deutlich. Hierzu bean-
tragten wir die Einrichtung eines
Arbeitskreises. Dieser soll unter
Leitung der Verwaltung, mit poli-
tischen Vertretern und dem Hei-
matverein, das Projekt umfassend
prüfen, Alternativen bewerten und
eine Vorbetrachtung erarbeiten,
die Bedarf und finanzielle Mög-
lichkeiten berücksichtigt.
Der Arbeitskreis soll insbeson-
dere folgende Punkte klären: ein
tragfähiges Finanzierungsmodell
einschließlich Förderoptionen, ein
nachhaltiges Betreiber- und Nut-

zungskonzept sowie eine wirt-
schaftlich realistische Umsetzung,
die sich am tatsächlichen Bedarf
orientiert.
Die SPD Windeck wird den Pro-
zess konstruktiv begleiten und

sich dafür einsetzen, dass ein
transparentes, realitätsnahes
und finanzierbares Konzept ent-
steht.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz
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KIWi-lit! lädt zum
Märchencafé
Märchen aus Italien, Griechenland und von
den Mittelmeerinseln
„Von dem Mädchen, das Rosen
lacht und Perlen weint“ - Mär-
chen aus Italien, Griechenland und
von den Mittelmeerinseln.
KIWi-lit! lädt zum Märchencafé
am Sonntag, 15. März, um 15 Uhr,
im Bürger- und Kulturzentrum ka-
belmetal, Schönecker Weg 5,
51570 Windeck-Schladern.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden
wird gebeten.
Wie die griechische Erzählung
„Von dem Mädchen, das Rosen
lacht und Perlen weint“ so haben
viele Märchen aus dem Mittel-
meerraum wundervoll klingende
und Neugier erweckende Titel:
etwa „Der Herrgott vom Bäuch-
lein“ oder „Die Geschichte von
Ohime“ - übersetzt: „Die Ge-

schichte von Ojemine“. Und vor
welcher Frau sich auf Lesbos sogar
der Teufel fürchtet, möchte man
doch gerne wissen.
Die Herrin über Erde und Meer
spielt auch in vielen Märchen
eine Rolle.
Kein Wunder bei von Meer um-
gebenden Inseln und Ländern mit
langen Küstenstreifen. Natürlich
fehlt es auch nicht an magischen
Gegenständen, mystischen Tie-
ren oder Hexen wie Belfana aus
Italien.
Es lesen Mitglieder von KIWi-lit!
und wie immer gibt es Kaffee, Tee
- und Kuchen wie auch Herzhaftes
aus Italien, Griechenland und den
Mittelmeerinseln!
www.kulturinitiative-windeck.de
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Aus dem Schulleben der Gesamtschule Windeck
Globale Herausforderungen im Fokus des Geografie-Leistungskurses der Gesamtschule
Windeck

Leistungskurs Geografie der Jahrgangsstufe Q2Leistungskurs Geografie der Jahrgangsstufe Q2Leistungskurs Geografie der Jahrgangsstufe Q2Leistungskurs Geografie der Jahrgangsstufe Q2Leistungskurs Geografie der Jahrgangsstufe Q2

Ein besonderer Unterrichtstag er-
wartete den Leistungskurs Geo-
grafie der Jahrgangsstufe Q2 an
der Gesamtschule Windeck: Mit
Ria Hidajat, Expertin der Deut-
sche Gesellschaft für Internatio-
nale Zusammenarbeit (GIZ), war
eine ausgewiesene Fachfrau für
internationale Entwicklungszu-
sammenarbeit und Klimaanpas-
sung zu Gast.
In ihrem Vortrag gewährte Frau
Hidajat praxisnahe Einblicke in die
Arbeit der GIZ, die im Auftrag der
Bundesregierung und internatio-
naler Partner weltweit tätig ist.
Ein Schwerpunkt lag auf Entwick-
lungs- und Schwellenländern,
insbesondere in Afrika, wo die Fol-
gen des Klimawandels bereits
heute deutlich spürbar sind: zu-
nehmende Dürren, Überschwem-
mungen, extreme Hitze sowie ein
starkes Bevölkerungswachstum in
Städten.
Anschaulich erläuterte die Refe-
rentin, wie die GIZ gemeinsam
mit lokalen Akteuren Strategien
zur Stärkung von Resilienz entwi-
ckelt. Anhand konkreter Projekt-
beispiele zeigte sie, wie risikoin-
formierte Stadtentwicklung, Früh-
warnsysteme, nachhaltige Infra-
struktur und partizipative Planung
dazu beitragen, Städte und Ge-
sellschaften widerstandsfähiger
gegenüber klimatischen Extrem-
ereignissen zu machen. Besonders
hervorgehoben wurde dabei der
Ansatz, lokale Verwaltungen, Zi-

vilgesellschaft und junge Men-
schen aktiv einzubinden. Der Vor-
trag knüpfte eng an die Inhalte
des Geografie-Leistungskurses
von der Lehrerin Mai-Gebhardt
an. Themen wie globale Dispari-
täten, nachhaltige Entwicklung,
Klimagerechtigkeit sowie der Zu-
sammenhang zwischen Klima-
wandel, Urbanisierung und Mig-
ration wurden nicht nur theore-
tisch, sondern anhand realer poli-

tischer und planerischer Entschei-
dungsprozesse greifbar. In der
anschließenden Diskussionsrunde
nutzten die Schüler:innen die Ge-
legenheit, kritisch nachzufragen
- etwa zur Wirksamkeit internati-
onaler Entwicklungszusammenar-
beit, zu Zielkonflikten zwischen
wirtschaftlicher Entwicklung und
Klimaschutz oder zu beruflichen
Perspektiven im Bereich interna-
tionaler Organisationen.

Der Besuch von Frau Hidajat
machte deutlich, wie eng globa-
le Herausforderungen und lokale
H a n d l u n g s m ö g l i c h k e i t e n
miteinander verknüpft sind. Für
die Lernenden bot er eine wert-
volle Ergänzung zum Unterricht
und einen authentischen Einblick
in die praktische Umsetzung ge-
ographischer, ökologischer und
entwicklungspolitischer Frage-
stellungen.
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Sonnenbergbasar
Tolle Schnäppchen auf dem Basar der
Sonnenberg-Grundschule Rosbach-Obernau

Reise mit uns durch die Zeit
Abenteuer mit Piraten erwarten dich
Unter dem Titel „Pirates and the
Time Machine“ bringt der Dar-
stellen-und-Gestalten-Kurs der
Jahrgangsstufe 10 der Gesamt-
schule Windeck eine turbulente
Komödie auf die Bühne der Aula
am Standort Rosbach.
Im Mittelpunkt steht die generv-
te Kim, die alles andere als be-
geistert ist: Statt ihr Wissen-
schaftscamp zu besuchen und dort
endlich ihre fast vollendete Zeit-
maschine mit einer ausreichend
starken Energiequelle in Betrieb
zu nehmen, muss sie an einer Kir-
chenfreizeit teilnehmen - gemein-
sam mit ihrer Stiefschwester
Nina, der selbsternannten Ober-
tussi Chantal und der überenga-
gierten Eva. Eine harmlose Schatz-
suche entwickelt sich jedoch un-
erwartet zum Auslöser eines spek-
takulären Abenteuers: Als Kim
ihre Zeitmaschine kurzerhand mit-
nimmt, geraten die vier Mädchen

mitten hinein in eine Welt voller
blutrünstiger Piraten.
Mit viel Witz, Tempo und überra-
schenden Wendungen verbindet
das Stück Alltagskomödie mit
Zeitreise- und Piratenabenteuer.
Die Schülerinnen und Schüler prä-
sentieren eine unterhaltsame In-
szenierung, die Humor und Span-
nung geschickt kombiniert.
Die Aufführung findet am Freitag,
6. März, in der Aula der Gesamt-
schule Windeck, Standort Ros-
bach, statt. Einlass ist um 17 Uhr,
Beginn um 17:30 Uhr. Regie füh-
ren Sarah Pfromm und Julian
Klein. Die Veranstaltung wird mit
Unterstützung des Fördervereins
der Gesamtschule Windeck reali-
siert.
Interessierte Besucherinnen und
Besucher dürfen sich auf einen
abwechslungsreichen Theaterab-
end freuen. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.

„Herzlich Willkommen“ auf dem
Sonnenbergbasar heißt es wieder
am Samstag, 7. März, in der
Grundschule Rosbach-Obernau. In
der Zeit von 12 bis 16 Uhr öffnet
sie ihre Türen für viele kleine und
große Besucher.
Freuen Sie sich auf tolle Schnäpp-
chen, jede Menge Kinderbeklei-
dung in allen Größen, Spielzeug,
Trödel, eine große Auswahl an

Büchern, kleine und große Fahr-
räder, Kettcar, Laufräder, Kinder-
wagen und vieles mehr.
Wir versprechen einen ereignis-
reichen und familienfreundlichen
Tag mit tollen Attraktionen für die
Kinder. Der TV Rosbach (Abteilung
Turnen) hat zugesagt, seine be-
liebten Attraktionen in der Turn-
halle aufzubauen. Auch die Cheer-
leader der GIBORIM tanzen für uns.

Gerne laden wir Sie ein in unse-
rer Cafeteria bei leckeren süßen
und herzhaften Köstlichkeiten zu
verweilen. Wir freuen uns auf Sie!

Information für alle Information für alle Information für alle Information für alle Information für alle VVVVVerkäufer:erkäufer:erkäufer:erkäufer:erkäufer:
Starten Sie Ihren Frühjahrsputz.
Werfen Sie Ihre Sachen nicht ein-
fach weg und verkaufen Sie diese
auf unserem Sonnenbergbasar.
Bitte beachten Sie die Standge-

bühr in Höhe von 5 Euro pro Me-
ter Tisch (max. 3 Meter erlaubt),
welcher selbst mitzubringen ist.
Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung.
Teilnahme- und Verkaufsinforma-
tionen erhalten Sie bei Sarah Pie-
trek unter Telefon: 0160- 5213898.
Die Anschrift der Schule: Auf der
Bruchhardt 1 in 51570 Windeck-
Obernau.
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Veilchendienstagzug der KG Dattenfeld
Ein buntes Spektakel erfüllte die
Straßen von Dattenfeld am ver-
gangenen Veilchendienstag trotz
des nicht ganz so guten Wetters.
Rund 1.100 kostümierte Jecken
und 60 fantasievolle Zuggruppen
zogen beim traditionellen Datten-
felder Karnevalszug durch die
Straßen. Die fantasievollen Kos-
tüme, lauten Musikgruppen und

liebevoll dekorierten Wagen sorg-
ten für pure Jeckenfreude. Den
Abschluss des Zuges bildeten un-
sere Tanzgruppen gefolgt vom
Wagen der Senatoren sowie zum
Abschluss unser Prinzenwagen
mit Isabella I. aus dem Hause
Thiel und Noah I. aus dem Hause
Grab. Alle jubelten den beiden zu
und die beiden genossen ihren

letzten großen Auftritt. Besonders
beeindruckend war die Kreativi-
tät der Zuggruppen, die mit ihren
Darbietungen die Zuschauer in
ihren Bann zogen.
Im Anschluss an den Zug fand die
große After-Zug-Party statt. Die-
ses Jahr gab es einen neuen Ver-
anstaltungsort: Der Parkplatz der
Sportplatz Germania verwandel-

te sich in eine riesige Feiermeile.
Zahlreiche Besucher strömten
herbei, um bei karnevalistischer
Musik bis in die späten Abend-
stunden zu feiern. Die Stimmung
war ausgelassen, die Resonanz
durchweg positiv. So bleibt der
Dattenfelder Karnevalszug als
Höhepunkt des Karnevalstreibens
in bester Erinnerung.

Die Windecker-Musik-
Vereinigung lädt ein zur
Mitgliederversammlung

Dreiseler Adventsfenster
2025 und Anbaden in der
Sieg
Dorfgemeinschaft Dreisel

Jahreshauptversammlung
der Dorfgemeinschaft EWC
Lindenpütz
Die Jahreshauptversammlung der
Dorfgemeinschaft EWC Linden-
pütz findet in diesem Jahr am Frei-
tag, 20. März, um 18 Uhr, in Wind-
ecker Pizzeria &amp; Grill, Wald-
bröler Str. 40 (Schladern, auf der
rechten Seite, Fahrtrichtung Dat-
tenfeld) statt.
Alle Mitglieder und Interessierte
sind herzlich eingeladen an der
Versammlung teilzunehmen.
In diesem Jahr stehen turnusge-
mäß Neuwahlen an. Wir bitten

euch daher besonders um eine
zahlreiche Teilnahme, da eure
Mitwirkung und Stimme für die
Zukunft unseres Vereins von gro-
ßer Bedeutung sind.
Die Tagesordnung ist dem Info-
kasten am Bushäuschen, dem E-
Mail-Verteiler sowie unseren Ins-
tagram und Facebook-Seiten zu
entnehmen.
Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme.
Euer Vorstand

Zum sechsten Mal fand während
der Vorweihnachtszeit das tra-
ditionelle „Dreiseler Advents-
fenster“ statt, bei dem alle Be-
wohner von Dreisel dazu einge-
laden waren, die Adventszeit in
Gemeinschaft zu erleben. Für
alle Adventstage im Dezember
wurden die Fenster der Wohn-
häuser im Dorf mit festlichen
Dekorationen geschmückt, die
die Vorfreude auf Weihnachten
weckten. Doch unter „Dreiseler
Adventsfenster“ verstand man
in Dreisel wieder mal mehr als
weihnachtlich geschmückte
Fenster: Die meisten Bewohner,
die zuhause ein Fenster ge-
schmückt hatten, luden zusätz-
lich zu gemütlichen Treffen ein,
bei denen Glühwein, Kinder-
punsch und Adventsgebäck ser-
viert, Weihnachtsmusik abge-
spielt oder Weihnachtslieder un-
ter Gitarrenbegleitung gesun-

gen, aber auch humorvolle und
besinnliche Texte vorgelesen
wurden. Ein wärmendes Feuer
brannte in Feuertonnen oder
Feuerschalen und lud zum Ver-
weilen ein.Ein besonderer Teil
des Erfolgs des „Dreiseler Ad-
ventsfensters“ war die Spenden-
aktion, die parallel zu den fast
täglichen Treffen stattfand.
Insgesamt 740 Euro konnten
kürzlich an das Frauenhaus in
Sankt Augustin überwiesen wer-
den, um die dort leider dringend
notwendige Arbeit zu unterstüt-
zen. „Wir sind immer wieder
gerührt von der Großzügigkeit
unserer Besucher“, sagte eine
Organisatorin. „Das ‚Dreiseler
Adventsfenster‘ ist ein Fest der
Gemeinschaft, das uns alle
immer wieder zusammen-
bringt.“ Alle Dreiseler freuen
sich jetzt schon auf das „Drei-
seler Adventsfenster 2026“.

Liebe aktive und passive Mitglie-
der der Windecker-Musik-Verei-
nigung,
unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, 6.
März, um 19:30 Uhr, im Datten-
felder Hof statt. Die Tagesordnung
kann bei den Mitgliedern des Vor-

stands angefordert und auf unse-
rer Homepage (www.windecker-
musik-vereinigung.de) eingese-
hen werden. Über zahlreiches Er-
scheinen freuen wir uns!

Der Vorstand der Windecker-Mu-
sik-Vereinigung 1950 e.V.
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Einladung zur
General-
versammlung
der Dorfzentrum
Leuscheider
Land e.G.
Wir laden Sie hiermit zu unserer
Generalversammlung am Sams-
tag, 28. März, um 15 Uhr, ins Evan-
gelischen Gemeindehaus, Moes-
straße 6 in Leuscheid ein. Die Ta-
gesordnung finden Sie unter
www.dorfzentrum-leuscheid.de/
downloads.
Dr. Franz Ammann (Aufsichtsrat)

Jahreshauptversammlung des Bürgerverein Schladern e.V.
Die Jahreshauptversammlung des
Bürgervereins Schladern findet in
diesem Jahr am Sonntag, 29.
März, um 17:30 Uhr, im Saal der
Gaststätte Alt Schladern statt.

Achtung: in der Nacht vor dem 29.
März wird die Uhr auf Sommer-
zeit umgestellt.
Alle Mitglieder und Interessierte
sind herzlich eingeladen an der

Versammlung teilzunehmen.
Die Tagesordnung ist an den be-
kannten Infotafeln im Ort ausge-
hängt.
Da dieses Jahr Neuwahlen anste-

hen, würden wir uns sehr über
eine rege Teilnahme freuen.

Für den Vorstand
Bernd Hundenborn
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Jagdgenossenschaft
Windeck VI (Alsen / Werfen)
Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Windeck VI
findet statt am

Freitag, den 27.03.2025 um 18:30 Uhr.
Versammlungsort ist die Gaststätte Ehrenstein, Irsertalstraße 16
in Windeck-Irsen.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung und Billigung der Niederschrift der letzten JHV
3. Vortrag des Geschäfts- u. Kassenberichtes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Geschäftsführers und des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer und deren Stellvertreter
7. Beratung über den Haushaltsplan und die Auszahlung der Jagd-

pachtanteile 2026/2027
8. Beschluss über die Jagdpachtanteile für Grundflächen unter

25 ar
9. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2026/2027
10. Beratung über die Neufassung der Satzung (neue Grenzen der

Jagd nach Abrundung, Anpassungen an Mustersatzung)
11. Verschiedenes
Zu der Versammlung kann sich jeder Jagdgenosse durch einen
schriftlich Bevollmächtigten vertreten lassen. Ein bevollmächtigter
Vertreter kann jeweils nur einen Jagdgenossen vertreten. Es wird
darauf hingewiesen, dass Eigentümer von Grundstücken, auf denen
die Jagd nicht ausgeübt werden darf, einer Jagdgenossenschaft
nicht angehören.
Der Entwurf der neuen Satzung sowie die auf dieser Versammlung
gefassten Beschlüsse können von den Jagdgenossen beim Ge-
schäftsführer der Jagdgenossenschaft,

Dr. Franz Ammann, Kehlenberg 1, 51570 Windeck-Leuscheid
eingesehen werden.
Der Jagdvorsteher

Anzeige

Friedemann Weise
eröffnet das neue
Frühjahrsabonnemet des
Windecker Matineevereins

Verschiebung
des Schlachtessen
Bürgerverein Geilhausen

Foto: Frederike WetzelsFoto: Frederike WetzelsFoto: Frederike WetzelsFoto: Frederike WetzelsFoto: Frederike Wetzels

Aufgrund der Umfangreichen Um-
bauarbeiten, am und um das Bür-
gerhaus, müssen wir das Schlach-
tessen vom 7. und 8. März ver-
schieben.
Der neue Termin ist der 10. und
11. Oktober.
Wir hoffen, dass ihr uns auch an

dem neuen Termin wieder so un-
terstützt, wie in den vergangenen
Jahren.
Das Schlachtessen im nächsten
Jahr wird dann wieder Anfang
März stattfinden.

Der Vorstand

Friedemann Weise, Träger des deut-
schen Kleinkunstpreises, tritt mit
seinem neuen Soloprogramm „Das
bisschen Content“ beim Windecker
Matineeverein in Herchen auf. In
seinem vierten Soloprogramm
stellt Friedemann Weise ein hoch-
aktuelles Thema in den Mittel-
punkt seines Programms. „Con-
tent“ ist das neue Zauberwort des
Zeitgeistes. Was eben noch ein
Foto war, ist heute Content. Denn
alles ist heute Content, auch bei
Friedemann Weise: seine Lieder,
seine Witze, seine Moves und sei-
ne Geschichten. Und Content darf
alles und Friedemann erst recht!
Frei nach dem Motto „Ich mache
Content, also bin ich Content“.
Der vielseitige und preisgekrönte
Satiriker, Autor, Liedermacher, Ka-
barettist und Comedian ist
deutschlandweit bekannt durch
seine Auftritte bei der Heute Show
und seinen regelmäßigen Radio-
Beiträgen auf WDR2, WDR5 und
NDR-Info.
Lassen Sie sich also nicht die Ge-
legenheit entgehen, Teil des äu-
ßerst unterhaltsamen Contents
dieses Kabarettabends zu sein.
Dabei erfahren Sie auch, was der
Plural von Content ist, ob es Con-
tent ist, wenn jemand im Wald
Content erstellt, aber niemand zu-
schaut, oder ob man von Content
schwanger werden kann. Am Ende
des Abends werden Sie Friede-
mann Weise sicher zustimmen,
wenn er sagt: Erst wenn der letz-
te Mensch Content macht, wer-

det Ihr merken, dass Kleinkunst
manchmal auch nicht schlecht ist.
Karten zum Preis von 25 Euro sind
über www.matineeverein.de direkt
oder an der Abendkasse zu erwer-
ben, solange der Vorrat reicht. Es
stehen auch noch einige Karten
für das gesamte Frühjahrsabon-
nement zum Preis von 80 Euro für
vier Veranstaltungen zur Verfü-
gung. In diesem Abonnement sind
Karten für Friedemann Weise, Jess
Jochimsen, Anne Folger und der
Abschiedsveranstaltung von Kon-
rad Beikircher enthalten. Weitere
Infos zum Kartenverkauf und den
Terminen können Sie über
www.matineeverein.de erhalten.
Die Veranstaltung mit Friedemann
Weise findet am 7. März, um 20
Uhr im Haus des Gastes, Siegta-
ler Str. 39, 51570 Windeck-Her-
chen statt.

Mitgliederversammlung
„Unser Stromberg
2020e.V.“

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Bürgerverein Opperzau / Oppertsau
Die Jahreshauptversammlung fin-
det am 7. März, um 18 Uhr, im
Backes statt.
Anträge sind bei einem Vor-

standsmitglied bis zum 1. März
abzugeben.
Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme

Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir herzlich zu un-
serer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein. Die Versamm-
lung findet statt am Freitag, 20.

März, um 19:30 Uhr, in der Gast-
stätte „Zum Eichenhain“
(Zum Eichenhain 28,
51570 Windeck).
Der Vorstand
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Jagdgenossenschaft
Windeck XVI
(Wilberhofen-Rossel)

Anzeige

Wir laden unsere Jagdgenossen
zu unserer Genossenschaftsver-
sammlung am Montag, den
30.03.2026, um 20.00 Uhr, in die
Gaststätte Dattenfelder Hof,
Hauptstr. 110, 51570 Windeck -
Dattenfeld ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung

durch den Jagdvorsteher
2. Bekanntgabe und Genehmi-

gung der Niederschrift über
die Genossenschaftsver-
sammlung vom 17.03.2025

3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht 2025/2026
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassenfüh-

rers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl der Kassenprüfer
9. Neuwahl der stellv. Kassen-

prüfer

10. Vorlage und Genehmigung
des Haushaltsplans 2026/
2027

11. Verwendung der Jagdpacht/
Auszahlung 2026/2027

12. Aktualisierung der bejagba-
ren Flächen

13. Verschiedenes
Bevollmächtige Vertreter kön-
nen einen Jagdgenossen vertre-
ten und mögen bitte rechtzeitig
zur Feststellung der Stimmbe-
rechtigung erscheinen.
Die Niederschrift und der Haus-
haltsplan liegen in der Zeit vom
06.04.2026 bis 10.04.2026 bei
der Geschäftsführerin Sandra
Ottersbach, Bodenskamp 7 in
Windeck-Langenberg zur Ein-
sichtnahme für die Jagdgenos-
sen aus.
Der Vorstand
Dr. Klemens Heiden

Jagdgenossenschaften
Windeck VII und VIII
Wir erinnern an unsere Mitgliederversammlung.
Am Freitag, 20. März 2026, 19.00 Uhr findet in der Gaststätte
Ehrenstein in Irsen die Generalversammlung beider Jagdgenossen-
schaften für das Jagdjahr 2025/2026 statt. Die offizielle Einladung
mit Tagesordnung wurde bereits im Mitteilungsblatt der Gemeinde
Windeck Woche 9 veröffentlicht.
Wir bitten um eine rege Teilnahme.
Gerd Ehrenstein
Jagdvorsteher VII und VIII

Anzeige

Quartettverein Herchen
Jahreshauptversammlung 2026

Anzeige

Mittwoch, 18.03.2026, 18:00 Uhr
Im Siegtaler Hof,
Herchen
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden
2. Jahresbericht 2025
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Entlastung des Vorstands
7. Entlassung des Vorstands
8. Vorschläge der Kandidaten

für neuen Vorstand

9. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahl des Vorstands
11. Übernahme der Leitung der

Versammlung vom 1. Vorsit-
zenden

12. Termine 2026
13. Verschiedenes
Letzter Termin für weitere An-
träge zur Tagesordnung ist der
11.03.2026. Diese sind beim 1.
Vorsitzenden, Frank Sieg, ein-
zureichen.
Quartettverein Herchen
Der Vorstand

Frühstückstreffen für
Frauen
KI - Was hat das mit mir zu tun?
Am Samstag, 21. März, laden wir
um 9 Uhr herzlich ein zu unserem
Frühstückstreffen für Frauen in das
Bürger- und Kulturzentrum „ka-
belmetal“ in Schladern, Schön-
ecker Weg 5.
Zu dem Thema „KI - Was hat das
mit mir zu tun?“ wird uns Anne-
Christine Gaehler durch den Vor-
mittag begleiten.
Auf einer spannenden Reise von
den Anfängen mechanischer Re-
chenhilfen, hin zu modernen
selbstständig lernenden Compu-
tern, begegnen wir genialen Ideen
und der zutiefst menschlichen
Frage, ob Computer eines Tages
eigenständig handelnde Wesen
sein werden. Wie positioniere ich
mich angesichts dieses komple-
xen Themas?
Freuen Sie sich auf ein reichhalti-
ges Frühstück und Livemusik.
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf
20 Euro.
Unser Büchertisch lädt dazu ein,
gute Lektüre und Kinderbücher zu
erwerben.
Kinder ab 3 Jahren werden unent-
geltlich betreut und müssen an-
gemeldet werden. Sie bekommen
ihr Frühstück gratis.
Karten im Vorverkauf gibt es ab
21. Februar bei Blumen Feld, Leu-
scheid - Blumen Mast, Rosbach -
Optik & Akustik Deutsch, Eitorf -
Lebensart, Schladern.

Eintrittskarten können außerdem
direkt bei unseren Mitarbeiter-
innen erworben werden.
Außerdem können Sie Ihre Ein-
trittskarte erwerben, indem Sie
den Betrag von 20 Euro auf das
Konto der Frühstückstreffen für
Frauen in Deutschland e.V. Grup-
pe Windeck überweisen. IBAN:
DE 42370502990018007998. Bit-
te geben Sie Ihren Namen und
den Verwendungszweck „FFF
21.3.2026“ an.
Mit der Bezahlung bzw. dem Kauf
der Eintrittskarte an den Vorver-
kaufsstellen sind Sie automatisch
angemeldet.
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Elke Klein, 02292 / 7418,
E-Mail: eklein56@gmx.net oder
Loni Löbach, 02243 / 81526,
loni.loebach@t-online.de.
Das Vorbereitungsteam freut sich
sehr auf diesen Vormittag mit Ih-
nen. www.frühstückstreffen.de

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*
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Frischer Wind im Frühling -
Neues entdecken in der HUMA
Der Frühling zieht in die HUMA
Shopping & Outlet ein - und mit
ihm frische Ideen, neue Services
und viele Verbesserungen, die
den Aufenthalt noch angeneh-
mer machen. Nach dem großen
Umbau folgen bis Ostern weite-
re wichtige Neuerungen, die das
Shoppingerlebnis weiter aufwer-
ten und für zusätzlichen Kom-
fort sorgen.
Services für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes Shoppen
und und und und und VVVVVerweilenerweilenerweilenerweilenerweilen
Auf allen Ebenen entstehen
neue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheiten, die zum
Verschnaufen und Verweilen
einladen. Zu OsternZu OsternZu OsternZu OsternZu Ostern erhält
zunächst das Obergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss das
neue neue neue neue neue VVVVVerweilkerweilkerweilkerweilkerweilkonzeptonzeptonzeptonzeptonzept. Mit mo-
dern gestalteten Sitzbereichen
wird hier der Auftakt für mehr
Aufenthaltsqualität gesetzt. In
den darauffolgenden Wochen
ziehen dann auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-
schoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basement
nach, sodass auf allen Ebenen
neue Möglichkeiten zum Ver-
schnaufen und Verweilen ent-
stehen. Ob eine kurze Pause zwi-
schen zwei Besorgungen oder
ein bewusster Moment der Ruhe
- die neugestalteten Aufent-
haltsbereiche schaffen zusätzli-zusätzli-zusätzli-zusätzli-zusätzli-
chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-
ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.
Darüber hinaus werden bis Os-
tern im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-
point moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächer in-
stalliert. So lassen sich Wertsa-
chen oder bereits getätigte Ein-
käufe bequem und sicher zwi-
schenlagern. Gerade an länge-
ren Einkaufstagen oder bei meh-
reren Erledigungen bietet die-
ser Service zusätzliche Flexibili-
tät und sorgt für ein rundum un-
beschwertes Einkaufserlebnis.
Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:
Søstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnet
Bereits am 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierte

Søstrene GreneSøstrene GreneSøstrene GreneSøstrene GreneSøstrene Grene die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche
EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung im Basement der HUMA
Shopping - direkt neben dm-dro-
gerie markt. Begleitet von Live-
Streichmusik und großem Andrang
wurde die Neueröffnung zu einem
besonderen Ereignis, das viele
Gäste neugierig machte.
Søstrene Grene steht für nordi-
sche Gelassenheit, zeitloses De-
sign und liebevolle Details. Das
Sortiment umfasst WWWWWohnacces-ohnacces-ohnacces-ohnacces-ohnacces-
soiressoiressoiressoiressoires,,,,, Dek Dek Dek Dek Deko- und DIYo- und DIYo- und DIYo- und DIYo- und DIY-Artik-Artik-Artik-Artik-Artikel,el,el,el,el,
PapeteriePapeteriePapeteriePapeteriePapeterie sowie Küchen- undKüchen- undKüchen- undKüchen- undKüchen- und
HaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswaren. Charakteris-
tisch sind harmonische Farbwel-
ten, natürliche Materialien und
eine ruhige, inspirierende Atmos-
phäre. Regelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndes
SortimentSortimentSortimentSortimentSortiment sorgt dafür, dass es
immer wieder Neues zu entde-
cken gibt - von kleinen Geschenk-
ideen bis hin zu kreativen Impul-
sen für das eigene Zuhause. Ein
Besuch lädt dazu ein, den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
bewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestalten und sich von
skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-
spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttag des elttag des elttag des elttag des elttag des WWWWWassersassersassersassersassers,,,,, Sa. Sa. Sa. Sa. Sa.
21.03. 12-18 Uhr21.03. 12-18 Uhr21.03. 12-18 Uhr21.03. 12-18 Uhr21.03. 12-18 Uhr
Auch in den kommenden Wochen
hält die HUMA wieder besondere
Erlebnisse bereit. Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,
den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026, verteilt die
HUMA Shopping anlässlich des
WWWWWelttags des elttags des elttags des elttags des elttags des WWWWWassers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00
bis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kostenfrei ostenfrei ostenfrei ostenfrei ostenfrei WWWWWasserasserasserasserasser
an die Gäste - solange der Vorrat
reicht. Unter dem Motto „Be fo-
cused and stay hydrated“ erin-
nert die Aktion daran, wie wichtig
ausreichende Flüssigkeitszufuhr
ist - denn selbst das menschliche
Gehirn besteht zu rund 75 Pro-
zent aus Wasser. Mit dieser Ges-
te möchte die HUMA auf die Be-
deutung dieser wertvollen Res-
source aufmerksam machen. Eine
kleine Erfrischung beim Shopping
mit einer klaren Botschaft.
Kreatives Osterprogramm, 26.03.Kreatives Osterprogramm, 26.03.Kreatives Osterprogramm, 26.03.Kreatives Osterprogramm, 26.03.Kreatives Osterprogramm, 26.03.
bis 04.04.bis 04.04.bis 04.04.bis 04.04.bis 04.04.
Vom 26.03.26.03.26.03.26.03.26.03. bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 ver-
wandelt sich die HUMA in eine
frühlingshafte Osteroase. Ein ab-ab-ab-ab-ab-
wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-
grammgrammgrammgrammgramm lädt zum Mitmachen ein:
Tontöpfe, Bienenwachstücher und
Ostereier bemalen oder sich beim
Osterschminken kreativ verwan-
deln lassen. Dabei entstehen fröh-
liche Frühlingsmomente für Groß
und Klein und die Mall wird zum
lebendigen Treffpunkt für gemein-
same Erlebnisse.

Anzeige

Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:
DouglasDouglasDouglasDouglasDouglas zieht ein zieht ein zieht ein zieht ein zieht ein
Zur Mitte des Jahres bekommt
der Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereich starken Zu-
wachs: Mit DouglasDouglasDouglasDouglasDouglas, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-
führer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pararararar-----
fümeriefümeriefümeriefümeriefümerie, zieht eine weitere re-
nommierte Marke in die HUMA
ein. Damit erweitert sich das An-
gebot rund um Kosmetik, Düfte
und Pflege um einen der bekann-
testen Anbieter der Branche.
Bequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 Stunden
kostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parken
Die HUMA Shopping - die perfek-
te Adresse für Familien, Freizeit-
freunde und Shoppingbegeister-
te. Zwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kostenloses Postenloses Postenloses Postenloses Postenloses Pararararar-----
kenkenkenkenken, eine zentrale Lage sowie eine
gute Anbindung an Bus, Bahn und
Radwege sorgen für einen ent-
spannten Besuch.
Öffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere Infor-----
mationenmationenmationenmationenmationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
montags bis samstags von 10:0010:0010:0010:0010:00
bis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhr geöffnet. Alle ak-
tuellen Aktionen, Termine und

Neuigkeiten finden Sie unter
huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,
FFFFFacebook und acebook und acebook und acebook und acebook und TTTTTikTikTikTikTikTokokokokok unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
Mit frischen Impulsen, neuen
Services und abwechslungsrei-
chen Aktionen startet die HUMA
beschwingt in den Frühling - und
bleibt ein Ort zum Entdecken,
Verweilen und Genießen.
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Jagdgenossenschaft
Windeck XIII Halscheid

Anzeige

Am Mittwoch, dem 1.4.2026 fin-
det um 19.00 Uhr in Landgasthof
Zur Bachmühle, Silberhardstr. 5,
in Windeck-Rosbach die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Windeck
XIII Halscheid statt.
Hierzu werden alle Mitglieder
(Jagdgenossen) recht herzlich ei-
geladen.
Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung

durch den Jagdvorsteher
2. Bekanntgabe und Genehmi-

gung der Niederschrift der
letzten Mitgliederversamm-
lung vom 26.3.2025

3. Vorlage und Bekanntgabe
des Geschäfts- und Kassen-
berichts 2025/2026

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl eines Versammlungs-

leiters

6. Entlastung des Vorstandes
7. Entlastung der Geschäfts-

und Kassenführung
8. Neuwahl der Kassenprüfer

und deren Stellvertreter für
das Geschäftsjahr 2026/2027

9. Beratung und Genehmigung
des Haushaltsplanes für das
Geschäftsjahr 2026/2027

10. Beschlussfassung über die
Auszahlung von Jagdpacht-
anteilen für das Geschäfts-
jahr 2026/2027

11. Verschiedenes
Jeder Jagdgenosse kann sich
durch einen von ihm Bevollmäch-
tigten vertreten lassen. Dieser
muss dem Vorstand eine schrift-
liche Vertretungsvollmacht vor-
legen. Jeder Bevollmächtigte
darf nur einen Jagdgenossen ver-
treten.
Der Jagdvorsteher
Heinz-Werner Fröhling

Wer erinnert sich an Maria Schumacher?
AWO-OV Windeck e.V. / Zeitzeugenforum Windeck

Auszug aus der Wiedergutmachungsakte des Rhein-Sieg-KreisesAuszug aus der Wiedergutmachungsakte des Rhein-Sieg-KreisesAuszug aus der Wiedergutmachungsakte des Rhein-Sieg-KreisesAuszug aus der Wiedergutmachungsakte des Rhein-Sieg-KreisesAuszug aus der Wiedergutmachungsakte des Rhein-Sieg-Kreises

Maria Schumacher wurde 1889
in Herchen/Sieg geboren und
starb dort 1963. Die unverhei-
ratete und kinderlose Maria
wohnte mit ihrem Bruder zu-
sammen in ihrem Elternhaus in
Herchen, früher Hauptstr. 29
(jetzt Siegtaler Hof).
Maria arbeitete in der Metzge-
rei ihres Bruders Willy im Erd-
geschoss. Als Marias Bruder
verstorben war, vermietete
Maria die Metzgerei an die
Metzgerei Fuhr.
1944 kam Maria aus politischen
Gründen in KZ-Haft. In ihrer
Wiedergutmachungsakte von
1947 und 1956 wird als „un-
streitiger Tatbestand“ ausge-
führt:
„Aus ihrer gegen den National-
sozialismus gerichteten Ein-
stellung heraus hat die Antrag-
stellerin gegenüber dem Mie-
ter ihres Geschäftslokales ge-
äußert, dass ihr Haus kein Bil-
derladen und auch kein Blu-
mengeschäft sei. Diese Äusse-
rung erfolgte, weil anlässlich

eines nationalsozialistischen
Gedenktages das Haus entspre-
chend geschmückt worden war.
Im Verlaufe der auf diese offen-
sichtlich gemachte Äusserung
folgenden Massnahmen wurde
sie am 5.4.1944 verhaftet.“
Sie wurde in das Zuchthaus
Rheinbach eingeliefert. Bei der
Festnahme wurde bei ihr ein
Betrag von 1.603 RM sicherge-
stel lt .
Am 15. April 1944 wurde sie
nach Köln ins Gefängnis Klin-
gelpütz verlegt, von da am 4.
Juli 1944 ins KZ Ravensbrück
eingeliefert und am 7. Oktober
1944 nach Hause entlassen. Der
bei der Festnahme sicherge-
stellte Geldbetrag wurde ihr bei
der Entlassung nicht zurückge-
geben.
Später, nach der NS-Zeit ver-
mietete sie ihr Ladenlokal an
Fritz Schürmann, der einen
„Krempelsladen“ eröffnete.
Danach folgte der Frisör Gel-
hausen, dann Frisör Brachthau-
sen.

Nach Marias Tod verkauften die
Erben das Haus an Familie
Kölschbach, die im angrenzen-
den Gebäude die Gaststätte
Siegtaler Hof betrieb und nun
den Gastraum im Erdgeschoss
erweitern konnte.
Maria Schumacher wurde 1947
als Verfolgte anerkannt, hat
eine kleine Haftentschädigung
erhalten und später (1956) für
das ihr im Zuchthaus Rheinbach
abgenommene Geld, umgerech-
net nach der Währungsreform,
DM 320,69 zurückerhalten.
Doch sie behielt seelische und
körperliche Schäden zurück. Sie
war sehr hager und sah ausge-
zehrt aus. Außerdem hatte sie
danach den Drang, täglich mit
einem Staubwedel die Fassade
ihres Hauses zu reinigen und
war überhaupt ständig dabei,
ihr Haus zu putzen. Sie soll je-
den Tag eimerweise Wasser
hoch in die Wohnung getragen
haben, um dort in ihrer Wanne
zu baden.
Eine Herchener Zeitzeugin teil-
te mit uns ihr Wissen über die
Verfolgung, Verhaftung und

Entschädigung Marias und be-
richtete auch, dass Maria nie
über die Zeit im KZ erzählt
habe. Wer Maria bei der Polizei
oder der NSDAP angezeigt hat-
te, ist uns nicht bekannt. Durch
unsere Recherchen in Archiven
zu den Entnazifizierungsakten
erfuhren wir, dass Maria Schu-
macher nach dem Krieg in den
Entnazifizierungsausschuss von
Herchen berufen worden war.
Der 67. Stolperstein in Wind-
eck wird voraussichtlich im Ok-
tober von Gunter Demnig in
Herchen verlegt. „Ein Mensch
ist erst vergessen, wenn sein
Name vergessen ist.“ (Gunter
Demnig)
Wer weitere Informationen
oder Fotos zur Familie der Ma-
ria Schumacher, auch zu ihrer
Mutter, oder zu anderen Ver-
folgten des NS-Regimes bei-
steuern kann, meldet sich bitte
bei AWO-OV Windeck e.V.
Anne Röhrig, Windeck,
Telefon: 3822,
annemarie.roehrig(at)gmx.de
Raimund Weiffen:
raimund.weiffen(at)t-online.de
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Weltgebetstag der Frauen
am 6. März auch bei uns in
Windeck
Der Eine-Welt-Laden Rosbach informiert
Seit über 130 Jahren entwickelte
sich der Weltgebetstag (immer am
1. Freitag im März) zur größten
Basisbewegung christlicher Frau-
en.
An diesem Tag wandert ein Gebet
über 24 Stunden lang um den Erd-
ball und verbindet Frauen in mehr
als 150 Ländern der Welt
miteinander. Über Konfessionen
und Ländergrenzen hinweg enga-
gieren sich christliche Frauen in
der Bewegung des Weltgebetsta-
ges. Gemeinsam beten und han-
deln sie dafür, dass Frauen und
Mädchen überall auf der Welt in
Frieden, Gerechtigkeit und Wür-
de leben können.
Dieses Jahr wurde er von Frauen
aus Nigeria vorbereitet. Was ge-
nau der Weltgebetstag ist, wurde
einmal so von einer Teilnehmerin
zusammengefasst: „Solidarität,
Begegnung und Lachen mit ande-
ren Frauen.“
Nigeria, mit 230 Mio. Einwohnern,
liegt an der Westküste Afrikas,
mit 853 Kilometer Küstenlinie. Ein
markantes Merkmal des Landes
ist der südwestlich verlaufende
Strom Niger, der im Nigerdelta,
einem der größten Flussdeltas der
Erde, in den Golf von Guinea mün-
det. Hauptstadt ist Abuja. Mit 3,8
Mio. Einwohnern ist sie die größ-
te Stadt des Landes und die zweit-
größte Stadt Afrikas.
Das bevölkerungsreichste Land
Afrikas hat die jüngste Bevölke-
rung weltweit (43 Prozent unter
15 Jahren). Armut (mehr als 40
Prozent leben unter der Armuts-
grenze), Gewalt und ethnoreligi-
öse Konflikte sind weit verbreitet
und führen zu Spannungen und
Gewalt. Es gibt Ressourcenkon-
flikte um Wasser und Land, die

viele Menschen in die Flucht
treibt.
Reich dagegen ist das Land an
Traditionen, Festen und Kunstfor-
men. Der Vielvölkerstaat hat 514
Sprachen und Dialekte. Die größ-
te Glaubensgemeinschaft ist die
der Muslime (53,5 Prozent), ge-
folgt von der christlichen Kirche
(45,9 Prozent).
Nigeria hat aufgrund der verschie-
denen Vegetationszonen eine
reichre Flora und Fauna: ausge-
dehnte Mangrovenwälder in den
Küstenregionen, tropische Regen-
wälder der Bergregionen und Sa-
vannen.
Durch 50 Jahre Ölförderung ha-
ben Millionen Tonnen Rohöl das
Ökosystem des Nigerdeltas viel-
fach zerstört - darunter Gewässer
für Fischerei und Landwirtschaft.
In einigen Regionen kommt es
zudem durch den Klimawandel zu
Überflutungen oder Dürren.
Der Weltgebetstag der Frauen lädt
ein, die Stärke und Widerstands-
fähigkeit der nigerianischen Frau-
en zu würdigen, ihre Geschichten
zu hören und gemeinsam für eine
bessere Zukunft zu beten.
Auch in Windecker Kirchengemein-
den findet der Weltgebetstag
statt. Nähere Informationen bitte
bei der jeweiligen Kirchengemein-
de erfragen.
Eine Möglichkeit Solidarität welt-
weit zu zeigen ist die Unterstüt-
zung des Fairen Handels, um Hilfe
zur Selbsthilfe möglich zu machen.
Stände mit fair gehandelten Pro-
dukten wird es in fast allen Wind-
ecker Kirchengemeinden anläss-
lich des Weltgebetstages geben.
Eine- Welt- Laden Rosbach e.V.,
Rathausstraße 58, Windeck- Ros-
bach
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Jahreshauptversammlung
des Bürgerverein Obernau
e.V.

Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung

Alle Obernauer und Freunde, die
sich über unseren Verein informie-
ren möchten, sind herzlich einge-
laden zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 13. März, um
19:30 Uhr, im Bürgerhaus Obernau,
Auf der Burchardt 1a in Windeck.
Wir sind ein gemeinnütziger Ver-
ein, der sich für die Erhaltung der
Dorfgemeinschaft in Windeck-
Obernau sowie den Spielplatz und
die Ruhebänke rund um den Ort
engagiert. Jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat bieten wir ab 19
Uhr einen Treffpunkt im Bürger-
haus an. Jeder ist willkommen!
Anträge zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 1. März über unsere
Homepage www.windeck-
obernau.de schriftlich eingereicht
werden. Die Tagesordnung wird
am Bürgerhaus und am schwar-

zen Brett in der Obernauer Stra-
ße/Ecke Zillegasse ausgehängt.
Informationen auf unserer Home-
page www.windeck-obernau.de.

„Darts and Beer 2026“
Erstes Dart-Turnier in Obernau restlos
ausgebucht
Windeck darf sich auf ein sportli-
ches Highlight freuen: Am Sams-
tag, 14. März, findet erstmals ein
Dart-Turnier in Obernau statt und
der Ansturm hätte größer kaum
sein können. Die Startplätze wa-
ren in kürzester Zeit vergeben,
was das Organisationsteam glei-
cher-maßen überrascht und be-
geistert hat.
Der enorme Zuspruch zeigt, wie
groß das Interesse an diesem neu-
en Event ist.
Die überwältigende Resonanz
motiviert uns vom Bürgerverein
Obernau, das Turnier zu einem
besonderen Erlebnis zu machen.
Wer keinen der begehrten Plätze
ergattern konnte, muss jedoch
nicht traurig sein. Zuschauerinnen
und Zuschauer sind herzlich ein-
geladen, einfach vorbeizukom-
men, die Teilnehmenden anzufeu-

Die neue Dartscheibe wartetDie neue Dartscheibe wartetDie neue Dartscheibe wartetDie neue Dartscheibe wartetDie neue Dartscheibe wartet
schonschonschonschonschon

ern und gemeinsam einen gesel-
ligen Tag zu verbringen.
Ab 16 Uhr im Bürgerhaus
Obernau, Auf der Bruchhardt 1a.
Für gute Stimmung ist gesorgt -
gefeiert wird auf jedem Fall.
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Einladung zur
Generalversammlung
SpVgg. Hurst-Rosbach 1919

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
SV 1919 Öttershagen e. V.

Rückrundenstart geglückt
SpVgg. Hurst-Rosbach 1919

Jahreshauptversammlung
TuS Herchen 1922 e.V. - Abteilung Fußball

Herchener Fussballjugend
im Karnevalszug
TuS Herchen Jugendabteilung

Herchener Fußballjugend mit bester Laune im KarnevalszugHerchener Fußballjugend mit bester Laune im KarnevalszugHerchener Fußballjugend mit bester Laune im KarnevalszugHerchener Fußballjugend mit bester Laune im KarnevalszugHerchener Fußballjugend mit bester Laune im Karnevalszug

Mit über 50 Teilnehmern nahm
unsere Jugend am Herchner Kar-
nevalszug teil. Eine bunt gemisch-
te Gruppe aus Spielerinnen und
Spielern unserer B Juniorinnen
sowie D-, E- und F-Jugend, beglei-
tet durch Trainer und Betreuer
verbreiteten Spaß und Stimmung
bei den unzähligen Zuschaern am
Straßenrand. „Bewaffnet“ mit
Süßigkeiten und bunten Plastik-

bällen genossen alle Kinder das
bunte Treiben. In den kommen-
den Woche beginnt für unsere Ju-
gendmannschaften die Rückrun-
de Alle Teams haben noch Plätze
frei, engagierte Kinder sind
immer herzlich willkommen. Mel-
det euch bei unseren Trainern, Trai-
nerinnen oder unserem Jugend-
leiter Marco Janßen
(Tel.: 0178/3408114).

Ein umkämpftes Spiel gegen den
Wahlscheider SV II gewinnt die
erste Mannschaft mit 2:0. Trotz
eines Chancenplus der Gäste in
Durchgang eins gingen wir dank
eines Doppelpacks von Yannik
Heiden mit einer 2:0-Führung in
die Pause. Zwar waren die Gäste
in Halbzeit zwei das etwas über-
legene Team, unsere Defensive
ließ jedoch keine klaren Chancen
zu. Letztendlich stehen wichtige
drei Punkte zu Buche.
Zuvor startete auch die Zwote er-
folgreich in die zweite Saisonhälf-
te. Gegen die Zweitvertretung
des TuS Winterscheid setzte man
sich mit 4:1 durch.

Die Tore erzielten Catalin Motrici
(2), Peter Lindner und Florin Dea-
coneasa.
Auch die Damen gestalteten ihr
Testspiel siegreich. Gegen DJK
Südwest hieß es am Ende 3:0.
Die Ergebnisse des Spieltags imDie Ergebnisse des Spieltags imDie Ergebnisse des Spieltags imDie Ergebnisse des Spieltags imDie Ergebnisse des Spieltags im
Überblick:Überblick:Überblick:Überblick:Überblick:
DJK Südwest Köln 0:3 SpVgg Da-
men
SpVgg II 4:1 TuS Winterscheid II
SpVgg 2:0 Wahlscheider SV II
Der nächste Spieltag im ÜberDer nächste Spieltag im ÜberDer nächste Spieltag im ÜberDer nächste Spieltag im ÜberDer nächste Spieltag im Über-----
blick:blick:blick:blick:blick:
11 Uhr: Sportfreunde Troisdorf 05
- Damen
13 Uhr: SV Lohmar - SpVgg
15:15 Uhr: SV Eitorf 09 - SpVgg II

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des SV 1919 Öttersha-
gen e. V. findet statt am Donners-
tag, 19. März, ab 19:19 Uhr, im
Sportheim an der Kunstrasenanla-
ge auf der Silberhardt, Windeck-
Öttershagen.
Hierzu laden wir alle Mitglieder
recht herzlich ein und freuen uns
über eine rege Teilnahme.
Wir weisen darauf hin, dass Anträ-

ge laut Satzung bis mindestens acht
Tage vor der Versammlung schrift-
lich bei unserem 1. Vorsitzenden
Daniel Stenger (Adresse: Bodens-
kamp 7, 51570 Windeck) eingehen
müssen. Die Tagesordnung wird am
Abend ausgelegt und ist im Vorfeld
der Versammlung am Vereinsheim
sowie über die Vereinshomepage
(www.sv1919öttershagen.com) ein-
sehbar.

Hiermit lädt die Fußballabteilung
herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Ver-
anstaltung findet am Samstag, 14.
März, um 18 Uhr, im „Haus des
Gastes“ statt. Die Tagesordnungs-

punkte sind auf der Homepage
„www.tusherchen.de“ bzw. in den
Schaukästen an der ehem. Kreis-
sparkasse und am Sportplatz in
Herchen nachzulesen.
Der Abteilungsleiter

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 28. März,
um 18 Uhr, in unserem Sportheim,
Am Freibad 2, 51570 Windeck-
Rosbach, laden wir alle aktiven
und passiven Mitglieder recht
herzlich ein.

Anträge der Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung müssen laut
Satzung spätestens eine Woche
vor dem Versammlungstag beim
1. Vorsitzenden Kurt Pohle, Les-
singstr. 15, 51570 Windeck schrift-
lich eingehen.
Der Vorstand
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Jahresversammlung und Vorstellung des neuen
Übungsleiters
TuS Herchen 1922 e.V. - Abteilung Seniorensport

Vorstand mit altem Übungsleiter (l.) und neuem Übungsleiter (2. v.r.)Vorstand mit altem Übungsleiter (l.) und neuem Übungsleiter (2. v.r.)Vorstand mit altem Übungsleiter (l.) und neuem Übungsleiter (2. v.r.)Vorstand mit altem Übungsleiter (l.) und neuem Übungsleiter (2. v.r.)Vorstand mit altem Übungsleiter (l.) und neuem Übungsleiter (2. v.r.)

Am 30. Januar hatten wir einen
lebendigen Abend bei der Senio-
ren-Sportgruppe des TuS Herchen.
Im Siegtaler Hof fand die Jahres-
sitzung 2026 mit kleinem Imbiss
statt.
Bei den Neuwahlen hat sich der
alte Vorstand für eine neue Perio-
de zur Verfügung gestellt und wur-
de wiedergewählt. Außerdem hat
der offizielle Wechsel unseres
Übungsleiters stattgefunden. Der
unermüdliche Dieter Schürger
wurde nach fast 30 Jahren Trai-
nertätigkeit verabschiedet - und
mit einladenden Worten der Di-
plom-Sportlehrer Gert Hilscher als
neuer Übungsleiter willkommen
geheißen! Die Sportgruppe ver-
abschiedet sich in Dankbarkeit

und freut sich auf neues Wirken!
Mehrere Mitglieder haben im Jahr
2025 das Deutsche Sportabzeichen
absolviert und wurden nament-
lich geehrt. Sportkamerad Martin
Brachthäuser konnte nicht bei der
Sitzung dabei sein, weil er am
gleichen Abend vom Gemeinde-
sportbund für sein 40. Sportab-
zeichen geehrt wurde. Herzlichen
Glückwunsch!
Schließlich haben wir auch schon
unsere neuen großartigen Aktivi-
täten für 2026 mit Ausflug, Kegel-
abend etc. terminlich festgelegt.
Neue Gesichter? Sind jederzeit
herzlich willkommen! Jeden
Dienstag, 19 Uhr, in den tollen
Sportanlagen des BGH.
Der Vorstand
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911
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Gebäudemodernisierung gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit dem individuellen Sanierungsfahrplan
Mit dem individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) erhalten Haus-
eigentümer:innen eine klare Stra-
tegie, wie das Gebäude Schritt
für Schritt energetisch aufgebes-
sert werden kann - mit den bes-
ten Maßnahmen hinsichtlich Heiz-
kosteneinsparung und Inves-
tition an vorderster Stelle. „Der
iSFP macht Modernisieren für die
Verbraucher:innen sinnvoll plan-
bar und wird sogar gesondert ge-
fördert“, sagen Martin Wieler und
Konstantin von Normann, Leiter
bei der Verbraucherzentrale NRW
in Siegburg und Troisdorf. „Die
Umsetzung der Empfehlungen des
iSFP ist nicht verpflichtend, aber
er liefert den Verbraucher:innen
eine Orientierung, um Klarheit in
ihren Modernisierungssweg zu
bringen.“ Wie man den individu-
ellen Sanierungsfahrplan be-
kommt und optimal nutzt, hat die
Verbraucherzentrale NRW in vier
Tipps zusammengestellt.
Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:
Das steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines mehr-
seitigen Dokuments den aktuel-
len Zustand des Gebäudes, iden-
tifiziert Schwachstellen wie Däm-
mung, Fenster oder Heiztechnik,
und legt dar, wie der Weg zu ei-
nem energieeffizienten Ergebnis
aussehen kann: Welche energeti-
schen Maßnahmen sind für ein
Gebäude sinnvoll, wie viel Ener-
gie, CO2 und Kosten lassen sich
dadurch einsparen und welche In-
vestitionen samt Fördermitteln

sind nötig? Der Fahrplan ordnet
die möglichen Maßnahmen nach
ihrem Nutzen und beschreibt eine
sichere Energieversorgung mit kli-
mafreundlichen Mitteln. Zusätz-
lich weist der iSFP auf weitere
Vorteile einer Modernisierung
hin, die über die reine Energie-
einsparung hinausgehen - etwa
Verbesserungen beim Innenraum-
klima, Hitzeschutz, Schallschutz,
Gebäudewert, Einbruchschutz und
der Barrierefreiheit.
Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-
nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahr-
plan kann für jedes Wohngebäu-
de aufgestellt werden. Durch För-
dergelder unterstützt wird die Er-
stellung dabei nur, wenn das
Wohngebäude mindestens zehn
Jahre alt ist. Der Antrag für diese
Fördergelder darf erst gestellt
werden, nachdem man eine ge-
eignete Fachperson beauftragt
hat, die den iSFP erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) als Energie-
berater:in für Wohngebäude zu-
gelassen sein. Eine entsprechen-
de Liste findet sich im Internet
unter http://www.energie-effizi-
enz-experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet
zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen
auch, wie das Gebäude genutzt
wird. Wer ist zu welchen Zeiten
anwesend, welche Raumtempe-
raturen sind dabei gewünscht?

Welche Eigenschaften des Gebäu-
des sind den Nutzer:innen beson-
ders wichtig? So kann der Fahr-
plan wirklich individuell auf die
Situation zugeschnitten werden.
Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-
nierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahr-
plans ist, dass er die Reihenfolge
beschreibt, in welcher Sanie-
rungs-Schritte am sinnvollsten
sind. So wird verhindert, dass Ei-
gentümer: innen beispielsweise
einen Heizungstausch viel zu früh
anstreben, was unnötige Zusatz-
kosten auslösen kann. Der Plan
zeigt dabei auf einer Farbskala,
wie das Gebäude energetisch ak-
tuell abschneidet und wie stark
man sich mit jedem Schritt ver-
bessern würde - so wird deutlich,
ob beispielsweise die Dämmung
allein reicht oder auch die Heiz-
technik erneuert werden sollte.
Der zweite Vorteil des iSFP ist,
dass es mit ihm höhere Förder-
mittel für energetische Aufwer-
tung gibt als ohnehin schon.
Beispielsweise gibt es bei Sanie-
rungen eine Höchstgrenze der för-
derfähigen Kosten - diese verdop-
pelt sich durch eine Anwendung
des Fahrplans. Für die Verbesse-
rung von Dach, Wand oder Fens-
ter erhöht sich mit dem iSFP zu-
sätzlich der prozentuale Anteil
welcher als Fördergeld zum Bei-
spiel von der KfW übernommen
wird.
WWWWWohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,     WWWWWertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerung
und Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessern

Weil der iSFP auch Gebäude-Ei-
genschaften wie Innenraumklima,
Hitzeschutz, Schallschutz oder
Barrierefreiheit berücksichtigt,
können diese bei Bedarf mit Hilfe
des Fahrplans verbessert werden.
Beispielsweise lohnt sich eine
Dämmung nicht nur, weil Heizkos-
ten sinken, sondern weil das
Wohnklima angenehmer wird, das
Risiko von Schimmel sinkt und der
Marktwert des Hauses steigt. So
kann der iSFP bei der Überlegung
helfen, welche Themen für die Zu-
kunft relevant sind (z. B. Einsatz
erneuerbarer Energien, smarte
Haustechnik oder barrierearmes
Wohnen), um diese in die eigene
Planung zu integrieren. Mit die-
ser Perspektive wird die Sanie-
rung nicht nur energie- oder för-
derbasiert, sondern ganzheitlich
und zukunftssicher.
Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/59828
Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier
bestellt werden:
https://shop.verbraucherzentra
le.de/rubriken/alle-titel-von-a-z/
klimafreundlich-bauen-und-sanie
ren/9783863361686
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
http://www.verbraucherzentra
le.nrw/e-veranstaltungen
Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Der Bildungs-
scheck 2.0:
Regionalagentur
weist auf Förder-
angebot hin
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Schritt hal-
ten mit Veränderungen in der Ar-
beitswelt: Die Landesregierung
unterstützt Personen mit Wohn-
sitz in NRW bei der beruflichen
Weiterbildung finanziell.
Durch neue Technologien, digita-
le Tools und moderne Arbeitswei-
sen verändern sich die Anforde-
rungen auf dem Arbeitsmarkt für
Arbeitnehmende ständig - auch
in der Region Bonn/Rhein-Sieg.
Weiterbildung hilft den Men-
schen, mit den Veränderungen
Schritt zu halten und die berufli-
chen Chancen zu verbessern.
Mithilfe des Bildungschecks 2.0
können sich Bürgerinnen und Bür-
ger aus Nordrhein-Westfalen bei
der Finanzierung ihrer beruflichen
Weiterbildung unterstützen las-
sen. Die Antragstellung erfolgt
eigenständig durch die Bürger-
innen und Bürger über ein Onli-
ne-Portal.
Stephan Lorenz, Leiter der Regio-
nalagentur Bonn/Rhein-Sieg be-
grüßt das neue Förderangebot: „Ich
freue mich, dass der Bildungsscheck
2.0 endlich da ist und auf digitalem
Weg beantragt werden kann. Wir
hoffen, dass viele Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt Bonn/des Rhein-
Sieg-Kreises das Förderangebot
nutzen, denn lebenslanges Lernen
ist ein wichtiger Baustein für die
Zukunftsfähigkeit von Beschäfti-
gung in unserer Region.“
Die Förderung kann pro Person
einmal pro Kalenderjahr bean-
tragt werden. Die Fördersumme
beträgt 50 Prozent der Weiterbil-
dungskosten, maximal jedoch 500
Euro. Das zu versteuernde Jah-
reseinkommen darf 50.000 Euro
nicht übersteigen (bei zusammen
veranlagten Ehepaaren: 100.000
Euro). Über den Schnellcheck kön-
nen die Voraussetzungen für die
Antragstellung geprüft werden.
Die Mittel in Höhe von insgesamt
4,2 Millionen Euro jährlich, stam-
men aus dem Landeshaushalt und
dem Europäischen Sozialfonds
(ESF).
Informationen zur Umsetzung der
Arbeitsmarktpolitik des Landes
Nordrhein-Westfalen in der Regi-
on Bonn/Rhein-Sieg und finden Sie
auch auf der Webseite der Regio-
nalagentur Bonn/Rhein-Sieg:
www.regionalagentur.net/
startseite.



Mitteilungsblatt Windeck – 04. März 2026 – Woche 10 – www.mitteilungsblatt-windeck.de32

Mystische, wilde, wunderschöne Western Isles
Reinhard Wagner erinnert sich an seine Wanderreise über die Äußeren Hebriden

Fotos: Reinhard WagnerFotos: Reinhard WagnerFotos: Reinhard WagnerFotos: Reinhard WagnerFotos: Reinhard Wagner

KIWi-Wissen lädt zu einer Le-
sung mit Reinhard Wagner: Mys-
tische, wilde, wunderschöne
Western Isles. Mit Fähren, auf
vier Rädern und weiten Wegen
zu Fuß über die Äußeren Hebri-
den.
Am Sonntag, 1. März, um 17 Uhr,
im Bürger- und Kulturzentrum
kabelmetal, Schönecker Weg 5,
51570 Windeck-Schladern.
Reinhard Wagner erinnert sich
an seine Wanderreise über die
Äußeren Hebriden, auch „Wes-
tern Isles“ genannt, im äußers-
ten Norden Schottlands. Nie
schaffte er es, seine Tagebuch-
aufzeichnungen von dieser Tour
im Jahr 2006 in ein Buch umzu-
wandeln. Erst jetzt nahm er sich
die Zeit dafür und erlebte dabei
die Stimmung dieser naturge-
waltigen Inselgruppe mit ihrer
Geschichte und ihren freundli-
chen Menschen ein weiteres
Mal.

Der Windecker Langstrecken-
wanderer versteht es, sein Pu-
blikum zu fesseln. Ob er über
die Natur, die Begegnungen mit
Einheimischen oder anderen
Wanderern berichtet oder über
persönliche Befindlichkeiten auf
der Wanderung. Seine Lesungen
sind immer mit einer guten Pri-
se Humor gewürzt und das Ge-
spräch mit den Zuhörerinnen und
Zuhörern ist ihm ein Anliegen.
AK: 5 Euro, Kinder und Jugendli-
che unter 18 Jahren haben freien
Eintritt.


